
 

Fachverband Sucht l Weberstrasse 10 l 8004 Zürich l 076 467 14 78 l www.fachverbandsucht.ch 

 

 

Fortbildungsangebot 2026 / Kurs D4-26 

Dualdiagnosen – Wie gehen wir mit zunehmend komplexeren Fällen um? 

Aus therapeutischer Sicht erscheinen Menschen mit Dualdiagnosen, also dem gleichzeitigen Vorlie-

gen einer psychischen Störung und einer Suchterkrankung, oft als mühsam im Umgang, schwer be-

handelbar und bisweilen sogar als therapieresistent. Trotz zwanzigjähriger Forschung liegt eine ge-

ringe Anzahl empirisch fundierter Ätiologiemodelle (also Modelle, die Aufschluss geben über eine Ur-

sache oder Vorbedingung einer psychischen Erkrankung) sowie eine unzureichende spezifische Ver-

sorgung vor. Dies erschwert die Behandlung zusätzlich. Folglich beanspruchen Patient:innen mit Du-

aldiagnosen das psychosoziale und medizinische Versorgungsnetz zwar intensiver, weisen aber un-

günstigere Behandlungsergebnisse und Krankheitsverläufe auf, als solche mit lediglich einer psychi-

schen Erkrankung. Eine erfolgreiche Behandlung dieser Personen bedingt daher eine ganzheitliche 

Berücksichtigung aller vorhandener Probleme.  

Lernziele 

– Die Kursteilnehmenden lernen, aufbauend auf ihrem bereits vorhandenen Grundlagenwissen 

zu psychiatrischen Krankheitsbildern, Wechselwirkungen und Behandlungsoptionen von 

Suchterkrankungen und komorbiden psychiatrischen Erkrankungen kennen.  

– Sie lernen Veränderungsbereitschaft bei Patient:innen mit Dualdiagnosen zu wecken. 

– Sie können anhand von Praxisbeispielen sinnvolle Lösungen für den Umgang mit den be-

troffenen Personen erarbeiten. 

Zielgruppe 

Die Fortbildung richtet sich an Fachpersonen, die bereits über ein Grundlagenwissen zu psychiatri-

schen Erkrankungen verfügen und die in ihrem Arbeitskontext in Kontakt stehen mit Personen, die 

neben ihrer Suchterkrankung auch psychiatrische Erkrankungen aufweisen. 

Referenten 

Raoul Bitar, Dr. med. Dipl.-Psych., Oberarzt E1 (Bereich Akutbehandlung), Psychiatrische Universi-

tätsklink Zürich, Zentrum für Abhängigkeitserkrankungen 

Maximilian Buschner, Dr. med., Leitung Tagesklinik Selnaustrasse, Psychiatrische Universitätsklink 

Zürich, Zentrum für Abhängigkeitserkrankungen 

 

Dienstag, 26. Mai 2026 

Zeit: 9.15 bis 17.00 Uhr 

Ort: Pfarreizentrum Liebfrauen, Weinbergstrasse 36, 8006 Zürich 

Kosten: Fr. 220.- für Mitglieder des Fachverbands Sucht, Fr. 330.- für Nicht-Mitglieder 

Anmeldungen: www.fachverbandsucht.ch/de/fachwissen/fortbildungen 

Die Platzzahl ist beschränkt. Anmeldungen werden nach Eingangsdatum berücksichtigt. 
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